
DER SPIEGEL über „marktradikale
Thinktanks“ und Naomi Seibt auf der
Weltklimakonferenz in Madrid

Die  19jährige  Youtuberin  Seibt,  die  auch  Gast  auf  unserer  Münchener
Klimakonferenz war, wird gern mit der nur zwei Jahre jüngeren Greta Thunberg
verglichen. Oberflächlich betrachtet ist das durchaus angebracht; bei näherem
Hinsehen  zeigen  sich  aber  deutliche  Unterschiede.  Die  schwedische
Klimaaktivistin  vertritt  das  hegemoniale  Narrativ  und  wiederholt  die
politischen PR-Phrasen wie ein Papagei; ergänzt durch ein paar inhaltsleere
Emotionalisierungen. How dare you! Eine Kassandra wie in Homers Ilias ist
Greta sicher nicht; denn Priamos‘ seherische Tochter sagte die Wahrheit über
das Trojanische Pferd und wurde dafür allgemein abgelehnt. Bei Greta ist es
genau andersherum.

Ganz anders Naomi Seibt, die intellektuell genauso begabt ist wie Thunberg,
aber ihren Verstand selbständig nutzt, was man ihren Ausführungen anmerkt.
Naomi IST eine Kassandra: Sie ist realitätsbezogen und wird dafür vom Juste
Milieu verabscheut.

Ein paar Kostproben zum Haß, den die Spiegel-Journalistinnen Susanne Götze
und Annika Joeres über Naomi auskübeln:

Naomi Seibt geriert sich dabei als einst „naive“ Umweltschützerin,
die nun „aufgewacht“ ist und die „Klimalüge“ nun durchschaut hat.

Das übliche Framing der Qualitätsjournalisten also: Deutschland erwache, der
Slogan der NSDAP, soll hier mental aufgerufen werden.

Gleichzeitig verbreitet die Youtuberin auf Deutsch und Englisch
rechtskonservative Thesen: Sie wettert gegen „Staatsmedien“, die
den Bürgern das Geld aus der Tasche ziehen würden, gegen Abtreibung
und gegen Seeneotrettung. (…) In den stets von vor einem weißen
Kleiderschrank als Homevideo gedrehten Clips sagt sie Sätze in
rechter Brachialrhetorik wie „Wunden sind keine Ausreden, sondern
Indikatoren, wie weit du schon gekommen bist.“
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Der Satz erinnert mich eher an Churchills Stil („Du hast Feinde? Gut, das
zeigt, daß Du Dich für etwas eingesetzt hast.“). Brachialrhetorik hört sich
anders an.

Mein Gott, was für eine Hetze gegen die arme Naomi. Haben Sie, Frau Götze und
Frau  Joeres,  auch  nur  einen  Rest  von  journalistischem,  oder  auch  nur
menschlichem Verantwortungsbewußtsein?

In München erzählte Naomi Seibt uns, daß linke Journalisten sie zu Hause in
Münster spät abends schon aus dem Bett geklingelt und an der Tür gefilmt
hätten. Es wird in den Massenmedien zu Recht beklagt, daß viele Trolle
Haßmails  oder  Twitter-Nachrichten  an  die  kaum  für  ihr  Verhalten
verantwortlich zu machende Autistin Greta schicken. Nur hat Thunbergs Familie
sehr viel Geld und eine große Entourage, die sie körperlich wie medial
abschirmt und schützt. Zumindest so lange, wie sie von ihren „Beschützern“
nicht mißbraucht wird – how dare you, Sie wissen schon.

Naomi Seibt hingegen ist eine Münsteraner Pflanze aus der Mittelschicht ohne
Millionen Euros und Sicherheits-Cordon um sich herum. Die Antifa hatte z.B.
in Hamburg nach einer regierungskritischen Demonstration schon einen alten
Mann krankenhausreif geprügelt und der Demo-Organisatorin Farb-Bomben aus
Einmachgläsern durchs Kinderzimmerfenster geworfen. Was würden unsere beiden
Spiegel-Journalistinnen sagen, wenn Naomi derart physisch attackiert würde?
Selber  schuld,  hat  nichts  mit  Hetzartikeln  im  Spiegel  zu  tun?
Schreibtischtäter,  sage  ich.

Noch ein paar Kostproben:

Die Youtuberin Seibt zeigt, wie Heartland mit Influencern nun in Europa
Stimmung machen will: Seibt spricht nicht nur Rechtspopulisten wie der AfD
aus dem Herzen, sondern auch neoliberalen Hardlinern. Als Siebzehnjährige
erhielt sie einen Preis des marktradikalen Hayek-Institutes. […] Auch in der
Familie Seibt treffen sich Klimawandel-Leugnung und Rechtspopulismus. [Ihre
Mutter Karoline Seibt] … rief 2017 auf der rechten Website Philosophia
perennis zur Wahl der AfD auf.

(Hinweis:  P.P.  ist  ein  konservativ-katholischer  Blog  des  bekennenden
Homosexuellen,  Philosophen  und  Theologen  David  Berger;  Red.)

Sehr schön, da haben antikapitalistische und antifaschistische Schläger die
Auswahl, aus welchen Gründen sie Angriffe ausführen. Nicht vergessen: Die
FFF-Demonstrationen  in  Hamburg  und  anderen  Städten  sind  schon  von
linksextremen Kapitalismus-Hassern unterwandert worden, wie der Blog Große
Freiheit TV zeigte. Daher kann ein solcher Artikel im Spiegel durchaus als
Hinweis zur Feindbildsuche und -Bekämpfung gewertet werden.

Natürlich bekommen auch Heartland und EIKE ihr Fett weg im Artikel; aber
immerhin haben es die Spiegel-Damen hinbekommen, nicht wie die Kollegen von
Monitor Privatadressen zu nennen oder per Foto/ Video publik zu machen.
Außerdem kann es uns recht sein, wenn die Massenmedien uns bekannt machen.
Schon die medialen und örtlichen Aktivisten-Angriffe in München haben ein
Rauschen  im  Blätterwald  verursacht,  das  unsere  Unterstützer  nur  noch
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entschlossener, und Leute, die uns noch nicht kannten, wütend macht. Also, um
es mit den Worten Sebastian Leber vom Tagesspiegel zu sagen: Danke, liebe
Antifa!
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